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Der Hirte Boas

(nach einer Erzählung von Jakob Streit)


Text von Dr. Angelika Gäch
Musik von Jürgen Meier
(Birkenhof, November 1988)

Mitwirkende:

Maria
Josef
Der Hirte Boas
Frau Martha
Der Bettler Levi
Zwei Soldaten
Engel
Kinder
Schmied
Marktfrau
Ratsherr
Chor der Erde
Chor der Lüfte

1. Bild

(Im Freien. Chor der Erde und Chor der Lüfte auf je einer Seite der Bühne im Hintergrund bzw. vorn, wenn sie dran sind. Der Hirte Boas schläft.)

1. Chor der Erde:
Erdensteine fest und stumpf

ruhen schwer in dunkler Gruft.

Was erschüttert uns so dumpf?

Was erklingt in tiefer Kluft?
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1. Chor der Lüfte:
Winde wehen hier entgegen, 

wirbeln rings in luftgem Kreise.

Woll’n nicht rasten, woll’n sich regen,

tanzen frei auf ihre Weise. 
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Engel:
Vom Himmel hoch …



2. Chor der Erde:
Unsre Ruhe kommt ins Schwanken, 

Erdennacht erhellet sich. 

Lasst uns lauschen, lasst uns danken: 

Denn geboren ist das Licht. 



Chor der Lüfte:
Über Felder, über Fluren

eilten wir durch Berg und Tal. 

Heilge Nacht, auf deinen Spuren

klingt’s und leuchtet’s überall.



Boas:
(gesprochen)
(erwacht)

Hab’ geträumt von Luft und Erden, 

wie sie alle fröhlich werden. 

Habe selbst gesehn das Kind

drin im Stall bei Esel und Rind. 



Chor der Erde:
Unsre Ruhe …



Chor der Lüfte:
Über Felder …

Boas:

(spricht

oder gesungen?)

Christkind ist geboren heute, 

hört es alle, alle Leute!
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***

2. Bild
(Am Stadttor von Bethlehem. Soldaten stehen da.)

Soldatenlied:
Wir, wir sind des Kaisers Knechte, 

unsre Hauptstadt, die heißt Rom. 

Sorgen hier für Ordnungsrechte,

keiner uns dazwischen komm’!
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(Boas kommt.)

1. Soldat:
He!

2. Soldat
Du da! Halt! Woher? Wohin?

Boas:
(spricht)

Bethlehem im Stalle drin

ist geborn ein göttlich Kind. 

Sucht es, eilt, dass ihr es findt!



(Soldaten tippen sich an die Stirn.)

1. Soldat:
Geh!

2. Soldat:
Verrückter, geh nach Haus!

Eil dich, weg hier, sonst ist’s aus!



(Boas läuft zur anderen Seite der Bühne.)

Soldatenlied:
Noch einmal.(Danach Soldaten ab.) 

Boas:
(allein)

Chor:
Alle Elemente klingen; 

göttlich Kind ist uns geboren!

Wer wird für die Menschen singen,

armen Herzen, tauben Ohren?
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***

(Eventuell instrumentales kurzes Zwischenspiel von der Fragestimmung des Boas zur Marktszene.)

3. Bild
(Markt: Alle Marktleute kommen heran und singen das Marktlied.) 

Marktlied:
Markt ist heute,                       (1. Marktfrau singt)

kommt, ihr Leute,                   (2. alle sprechen)

kommt zum Kaufen                (3. alle sprechen)

hergelaufen!

Datteln, Feigen

Von den Zweigen, 

Brot und Fisch

für den Tisch!
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Marktfrau:
Habe Obst so herrlich frisch, 

zuckersüß für euren Tisch!



(Die Kinder kommen heran.)

Marktfrau:
Kommt, ihr Kinder, kommt mal eben, 

gerne will ich euch was geben.      (schenkt)



Kinder:
(singen)

Danke, danke, dankeschön!
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Boas:
Liebe Marktverkäuferin, 

Bethlehem im Stalle drin 

ist geborn ein göttlich Kind. 

Sucht es, eilt, dass ihr es findt!



Marktfrau:
Dafür hab ich keine Zeit, 

mach dich fort, der Weg ist weit. 



Ratsherr:
(kommt so, dass er nahe bei Boas steht)

Muss ins Amt, in meine Stube, 

hab’ es eilig, weg da, Bube!



Boas:
Bethlehem im Stalle drin

ist geborn ein göttlich Kind, 

sucht es, eilt, dass ihr es findt!



Ratsherr:
Muss zur Arbeit,

keine Zeit!

(Boas schüttelt den Kopf)



Schmied:
(kommt)



Lied:
Schlag um Schlag, ich bin der Schmied, 

hämmre fest und sing mein Lied. 
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Boas:
Bethlehem im Stalle drin …

Schmied:
Nein!

(singt 2. Strophe)

Feuer lodert, Bälge fauchen, 

alle Leute Nägel brauchen.



(Marktszene löst sich auf. Boas bleibt allein zurück.)

4. Bild


Boas:
(allein)

Keiner will mir Glauben schenken, 

alle nur an Arbeit denken.         (schläft ein)



2. Chor der Erde:
Unsre Ruhe …



2. Chor der Lüfte:
Über Felder …

Boas:
(erwacht und singt)

Christkind ist geboren heute, 

hört es, alle, alle Leute!



Frau Martha:
(kommt)

Hast du bei der Stadt geschlafen?

Kenn’ dich sonst bei deinen Schafen!



Boas:
Bethlehem im Stalle drin, 

ist geborn ein göttlich Kind. 

Sucht es, eilt, dass ihr es findt!



Martha:
Sagtest du: geborn im Stall?

Werden da was brauchen all?

Essen, Trinken, warme Sachen, 

will mich auf den Weg gleich machen. 

(will ab, besinnt sich, kehrt um)

Sagtest du: ein göttlich Kind?

Engelslicht im Stall sich findt?

Geh sogleich es Levi künden: 

blinder Bettler – wirst ihn finden. 



(Boas bleibt allein. Der Chor singt, während Levi langsam tastend herankommt.)

Chor:
Blinder Bettler, ihm es sagen.

Hört sonst keiner in den Tagen. 

Boas trifft den blinden Mann, 

Levi lauscht und hört ihn an. 
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(Boas und Levi sind sich während des Leides begegnet.)

Levi:
Komm hierher, erzähle, sprich, 

Wunder überwältigt mich. 



Boas:
Habe selbst gesehn das Kind

drin im Stall bei Esel und Rind. 



Levi:
Könnt ich doch zum Stalle eilen, 

bei dem Kinde zu verweilen!



Boas:
Levi, komm, ich führe dich. 



Martha:
(ist wiedergekommen)

Mit zum Stalle will auch ich. 



Lied des Levi:
1.Hin zum Stall zu Gottes Sohn, 

    der von seinem Himmelsthron

    zu uns Menschen angestiegen, 

    tut in einer Krippe liegen. 
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Alternative Tonart:
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Levi:
(spricht)

(holt Taler aus seinem Mantel)

Einen Taler rotes Gold

ein Soldat mir zugerollt

einst vor Jahren: er sei dein – 

kaufe Datteln, Feigen ein!



(Die Marktfrau ist stumm erschienen. Boas kauft ein.)

(Lied des Levi nochmals, während Levi, Boas und Martha wandern und Maria, Josef, 2 Engel samt Krippe erscheinen.)


2. Hin zum Stalle zu dem Kind,

    ob auch alt wir oder blind.

    Auf die Hoffnung unsres Lebens 

    warten wir nicht mehr vergebens. 



5. Bild

(Es singen drei Engel.)

Engelslied:
(etwas Bekanntes verwenden?)
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(Die drei Wanderer kommen an, Boas klopft.)

Josef:
Kommt herein, ihr lieben Leute, 

Christkind ist geboren heute. 

(alle drei knien)



Levi:
(tastet am Krippenrand, beugt sich vor, guckt dann hoch, verwundert.)

Glaube, eine Frau zu sehn -  

soll ein Wunder mir geschehn?

Göttlich Kind – ich sehe wieder –

öffnet mir die Augenlider.



(Die anderen stehen auch auf.)               (Schluss)

Lied:
Ist ein Wunder uns geschehn, 

blinder Levi, er kann sehen.

Alle Welt voll Freude lacht, 

singt und jubelt: Weihenacht!
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